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I. Antrag: 

Der Migrationsbeirat München möge beschließen: Die automatische Registrierung 
aller eingebürgerten Deutschen mit Migrationshintergrund ins Wählerverzeichnis für 
den Migrationsbeirat. 
Der § 3 Abs. 2, Satz 1 Nr. 2 sollte wie folgt geändert werden: 

Eingebürgerte ohne weitere ausländische Staatsbürgerschaft, die diesen Status 
am Wahltag nicht länger als zwölf Jahre innehaben, sofern sie die unter Abs. 1 
genannten Voraussetzungen erfüllen. Der schriftliche oder persönliche Antrag 
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis ist bis spätestens am 16. Tag vor dem 
Wahltag zu stellen 

in 
 Eingebürgerte ohne weitere ausländische Staatsbürgerschaft, die diesen 
Status am Wahltag nicht länger als zwölf Jahre innehaben, sofern sie die unter 
Abs. 1 genannten Voraussetzungen erfüllen. Der schriftliche oder persönliche 
Antrag auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis ist bis spätestens am 16. Tag 
vor dem Wahltag zu stellen 

 
II. Begründung: 

Derzeit müssen sich eingebürgerte Deutsche manuell ins Wählerverzeichnis eintragen 
lassen, um an der Wahl des Migrationsbeirats teilzunehmen. Im Gegensatz dazu 
werden EU-Bürger automatisch als „ausländische Wähler“ erfasst. 
Da der Staat über dieses Verfahren kaum informiert, wissen viele Wahlberechtigte 
nicht, dass eine Registrierung erforderlich ist. Infolgedessen nehmen Tausende nicht 
an der Wahl teil – sei es aus Unwissenheit oder wegen des zusätzlichen 
bürokratischen Aufwands. 
Die Stadt verfügt bereits über alle relevanten Daten (Geburtsdatum, Herkunftsland, 
Datum der Einbürgerung), um eingebürgerte Deutsche als wahlberechtigt zu erfassen. 
Eine automatische Registrierung würde sicherstellen, dass alle Berechtigten ihr 
Wahlrecht ohne zusätzlichen Aufwand ausüben können. 
 
Vorteile: 

 Alle Wahlberechtigten sind automatisch erfasst und erhalten eine 
Wahlbenachrichtigung. 

 Der bürokratische Aufwand für Bürgerinnen und Bürger entfällt. 

 Die Stadt kann die Daten effizient nutzen, ohne zusätzliche 
Verwaltungsprozesse einzuführen. 

Die Wahlbeteiligung beim Migrationsbeirat ist bislang niedrig, unter anderem, weil viele 
Wahlberechtigte nicht wissen, dass sie sich registrieren müssen. Eine automatische 
Registrierung würde mehr Menschen mit Migrationshintergrund zur Wahl bewegen und 



somit die demokratische Legitimation des Migrationsbeirats stärken. 
Durch diese Änderung wird sichergestellt, dass eingebürgerte Deutsche nicht aufgrund 
formaler Hürden von der politischen Mitbestimmung ausgeschlossen werden. Dies 
fördert eine inklusive Demokratie und stärkt die politische Repräsentation von 
Menschen mit Migrationsgeschichte in München. 
 

 

III. Beschluss nach Antrag 

Der Antrag wird wie folgt geändert: 

Der Migrationsbeirat München möge beschließen:  

Die automatische Registrierung aller eingebürgerten Deutschen mit 
Migrationshintergrund ins Wählerverzeichnis für den Migrationsbeirat. 
Der § 3 Abs. 2, Satz 1 Nr. 2 sollte wie folgt geändert werden: 
 

Eingebürgerte ohne weitere ausländische Staatsbürgerschaft, die diesen Status am 
Wahltag nicht länger als zwölf Jahre innehaben, sofern sie die unter Abs. 1 genannten 
Voraussetzungen erfüllen. Der schriftliche oder persönliche Antrag auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis ist bis spätestens am 16. Tag vor dem Wahltag zu stellen 

in 

Eingebürgerte ohne weitere ausländische Staatsbürgerschaft, die diesen Status am 
Wahltag nicht länger als zwölf Jahre innehaben, sofern sie die unter Abs. 1 genannten 
Voraussetzungen erfüllen. Der schriftliche oder persönliche Antrag auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis ist bis spätestens am 16. Tag vor dem Wahltag zu stellen 

 

Diese Änderung soll erst ab der übernächsten Wahl in Kraft treten. 

 

Einstimmig beschlossen 

 
 
 
 
gez.   gez.     gez. 
Dimitrina Lang      Lara Galli    Arif Abdullah Haidary 
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